
                 Böhmerwald - Lied 
 

Tief drin im Böhmerwald, da liegt mein Heimatort, 

es ist gar lang schon her, dass ich von dort bin fort, 

doch die Erinnerung, die bleibt mir stets gewiß, 

dass ich den Böhmerwald gar nie vergiß. 

         Es war im Böhmerwald, wo meine Wiege stand, 

         im schönen, grünen Böhmerwald. 

  

O holde Kinderzeit, noch einmal kehr’ zurück, 

wo spielend ich genoß das allerhöchste Glück, 

wo ich am Vaterhaus auf grüner Wiese stand 

und weithin schaute auf mein Vaterland. 

         Es war im Böhmerwald .... 

  

Nur einmal noch, o Herr, laß mich die Heimat seh’n, 

den schönen Böhmerwald, die Täler und die Höh’n: 

dann kehr ich gern zurück und rufe freudig aus: 

behüt dich, Böhmerwald, ich bleib zu Haus. 

         Es war im Böhmerwald ... 

   
  

  

  

 Der Text und die Melodie dieses Böhmerwald-Liedes stammen von Andreas Hartauer 

(* 28. November 1839 in Goldbrunn im Böhmerwald, + 18. Januar 1915 in St. Pölten/Nieder-Österreich). 

Hartauer war Glasbläser und Glasmaler. Während seiner Wanderschaft in Deutschland dichtete und vertonte 

er das Lied. Wehmut, Heimweh und Sehnsucht nach den Bergen und Wäldern seiner Heimat hatten ihn dazu 

bewegt.  

Im Jahr 1937 errichtete man ihm zu Ehren bei Eleonorenhain/Böhmerwald ein Denkmal, auf dem die Worte 

stehen: 
  
„Dem Andenken des Glasmachers Andreas Hartauer, der der Welt 
das Lied ‘Tief drin im Böhmerwald’ geschenkt hat.“ 
  
Seine heimatvertriebenen Landsleute vom Deutschen Böhmerwaldbund setzten 1982 ihm zu Ehren bei 

Mauth/Bayerischer Wald (etwa 10 km nördlich der Stadt Freyung) einen weiteren Gedenkstein mit dem Text 

der ersten Strophe seines Böhmerwald-Liedes. 

 

http://people.freenet.de/kgruenbeck/berg/boehmerwald.htm    

(Text und Melodie)   
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